
Protokoll 
der Fachschaftsrätevollversammlung vom 05.12.11
Verteiler: https://lists.schokokeks.org/mailman/listinfo.cgi/fsrvv

TOP 1:                                                  Vorstellungsrunde/ Anwesenheitsliste  

Delegierte: 
GA:
Gäste:  

TOP 2:                                                                   Kritik am letzten Protokoll  

TOP 3:                                                              Vorschläge zur Tagesordnung  

AstA-Sachen vorziehen (GHG und Jusos, Amnesty HG, Studieren ohne Gren-
zen) + Antrag FS Politik nicht vergessen.

  

TOP 4:                                                                              Post/ Mitteilungen  

– LAK-Einladung, Sonntag, 18.12. an der Uni Ulm, Christin und Kim gehen hin

TOP 5:                                                                                                  Räte  

GA

12.12.11 19.12.11 09.01.12

Juso HG GHG

Kasse e. V.

TOP 6:                                                 Fächerübergreifende Zusammenarbeit  

Berichte aus den Fachschaften
FS : Naturwissenschaft  und   Technik-FS  (FS  NWT)  ist  gerade  in  der 

Gründung (gehört eigentlich zum Fachbereich Physik)

Berichte aus den Arbeitskreisen
AK: Clubhaus: Es gibt jetzt eine Forderung und Erklärung von Seiten der 

FSRVV zum Thema Brandschutz im Clubhaus und Ersatzveranstal-
tungen; Erklärung soll als Grundlage genutzt werden zu Verhandlun-
gen mit der Uni-Leitung 

Antrag auf Eilantrag, sich mit der Erklärung zu befassen → 9 dafür, 1 
dagegen, keine Enthaltungen. → angenommen
Antrag: Die Fachschaften und Hochschulgruppen sind dafür, die Erklä-
rung in der vorliegenden Form zu veröffentlihen. 14 dafür, 0 dagegen, 
3 Enthaltungen → angenommen
Morgen 09.00 gibt es ein Gespräch mit Kanzler, Feuerwehr, Polizei zu 
Alternativen fürs Clubhausfest
Campus der Zukuft: Samstag Planungswerkstadt mit der Stadt. Ergeb-
nis: Engler ist Denkmalschutz egal. Planungswerkstadt hatte sich ei-
gentlich darauf geeinigt, vorsichtig mit unter Denkmalschutz stehenden 
Gebäuden umzugehen. Engler will notfalls rechtlich durchsetzen, dass 
Alte Physik (steht unter Denkmalschutz) abgerissen wird. Die weitere 
Planung steht  laut  Engler  nicht  zur  Diskussion.  Bürgerinitiative  tagt 
Dienstags um 16.00.

TOP 7:                                                             Hochschulpolitik/ Gremienarbeit  

Hochschulrat:
Kommission    :

Studium und Lehre: - Vergabekriterien für das Deutschlandstipe-
dium: Termin mit Engler ist verschoben auf Donnerstag um 09.00 Uhr 
morgens.Vorbereitungstreffen:  Dienstag  19.00  Uhr.  Bisher  ist  Note-
schnitt 1,2 ausschlaggebend. Es geht noch eine Mail über den Vertei-
ler.

-  Monobachelor-Prüfungsordnungen  gehen  an  Kommission  für 
Studium und Lehre und nicht in den Senat. 

AstA:

Ankündigung: Mittwoch, 16.30 AK „Anträge 2012“ im Asta-Büro
Anträge:
Achtung: Änderung von beantragten Fördergeldern beachten! (Anträge mit alten 
Beträgen im Anhang)

Antrag von Studieren ohne Grenzen: Studium Generale Veranstaltung von Stu-
dieren ohne Grenzen mit Herrn Johnson aus Berlin (Auslandskorrespondent der 
TAZ, ist für Kongo zuständig). Ursprünglich eingeplanter Redner ist sehr kurzfris-
tig abgesprungen. Neuer Redner ist leider recht teuer und nicht aus dem Topf  
der Uni zu finanzieren (nur bis zu 200 Euro). Das alles hat sich sehr kurzfristig 
ergeben. 
Antrag auf finanzielle Unterstützung auf 200 bis 300 Euro (nicht mehr 500, weil 
jetzt  doch  was  aus  dem  Studium  Generale  Topf  kommt).  Vortrag  ist  schon 
nächste Woche Montag (18.00). Antrag ging bereits über den Verteiler.
Antrag von Amnesty: veranstalten nächstes Semester (SoSe 2012) eine Studium 
Generale Reihe, hatten unterschiedliche Informationen, ob das gefördert werden 
kann  (Anfahrt,  Übernachtung,  Verpflegung  der  Redner  müsste  finanziert 
werden). Antrag über 1460 Euro für sechs Referenten (nicht Abendessen!). Im 
Augenblick wird auch noch nach weiteren Finanzierungsmöglichkeiten gesucht. 
Problem: Es handelt sich um eine beantragte Vollfinanzierung. 



Diskussion  zu  beiden  Anträgen:  Eigentlich  wurde  Studium Generale  bisher 
nicht aus Asta-Mitteln finanziert, weil es sich um eine Lehrveranstaltung han-
delt  und  die  nicht  vom Asta  zu  finanzieren  sind.  Es  handelt  sich  um eine 
Grundsatzentscheidung,  dann  könnten  auch  andere  Lehrveranstaltungen  fi-
nanziert werden. (Allgemein: auf HP des Asta schreiben, dass Studium Gene-
rale etc. nicht gefördert wird?). Das würde durch eine Annahme des Antrags 
aufgehoben. Bisher wurden solche  Sachen immer abgelehnt. Allerdings An-
trag einer studentischen Gruppe, außerdem handelt  es sich um eine Notlö-
sung.
Im Augenblick sind für dieses Jahr noch über 10.000 Euro im Topf für Projekt-
fördermittel und man weiß nicht, ob das Geld ins nächste Jahr übertragen wird 
(Grund  für  den  hohen Betrag:  kein  Ract  und  kein  arabisches Filmfestival).  
Trotzdem kann man so eine Entscheidung nicht nur für das laufende Jahr tref-
fen und im nächsten Jahr könnten sehr viele solche Anträge kommen. Da hätte 
man dann ein Problem mit Ungerechtigkeit und so (gegenüber den Gruppen, 
die dann im nächsten Jahr was beantragen wollen). 
Uni „schmückt“ sich mit Studium Generale, soll der Asta da die Finanzierung 
übernehmen?
Budgetkürzungen vermeiden, wenn man das Studium Generale fördert? Mittel-
kürzung ist an sich sehr unrealistisch.
Zwei Anträge über Grundsatzentscheidung:
Antrag 1: Die Grundsatzentscheidung soll für das laufende Haushaltsjahr ge-
kippt werden. 
Antrag 2: Soll die Grundsatzentscheidung des Asta betreffs Nicht-Förderung 
von Studium Generale grundsätzlich gekippt werden? 
→ In die Fachschaften geht die Grundsatzentscheidung (wird das Studium Ge-
nerale grundsätzlich gefördert oder nicht?) und die einzelnen, konkreten Anträ-
ge (Amnesty und Studieren ohne Grenzen, sind beide schon über den Verteiler 
gegangen)
Antrag GHG und Juso-HSG: Wollen über Krieg reden (9.-12. Januar) Es geht 
noch um 137,48 Euro (zwei mal Fahrtkosten aus Stuttgart plus ein mal Flyer 
drucken).  Finanzierung über Stiftungen (FES und Böll-Stiftung)  ist  eher un-
wahrscheinlich).  Frage:  Zivilklausel  verletzt? Geänderter  Kostenplan  als 
Tischvorlage: Nur noch Antrag auf Förderung von 137,48 Euro.

   Antrag der queeren Hochschulgruppe: Siehe Anlage zu Asta-Einladung.
NMUN-Antrag: Uni-Bund und Robert-Bosch-Stiftung fallen dieses Jahr aus. Es 
gibt noch keine konkreten Zahlen, deshalb Antrag auf 1000 Euro. Falls der nicht 
durchkommt, dann Antrag auf 500 Euro. Jeder Student kann sich bewerben (da 
geht eine Mail über den Uni-Verteiler), allerdings können dieses Jahr nur 20 flie-
gen. (Auswahl läuft über einen Test, den jeder bestehen kann, nicht nur Politik-
wissenschaftler (weil pures auswendig Lernen) → geht in die Fachschaften
Antrag der FS Politik und NMUN: Anlage der FSVV zum halben umsonst für Par-
ty im Festsaal über dem Kuckuck am Samstag, 09.12.
Abstimmung (der Antrag war bereits in den Fachschaften): 4 dafür, 8 dagegen, 5 
Enthaltungen → abgelehnt.
Folgeantrag: zum halben Preis: 8 dafür, 4 dagegen, 4 Enthaltungen → angenom-
men.

Stellungnahme der FS Politik zur E-Mail der AK Anlage über den Verteiler: Argu-
mente können gerne offen ausgetauscht werden, allerdings bitte nicht über den E-
Mail-Verteiler. Das trübt das positive Arbeitsklima und erschwert den konstruktiven 
Dialog.

Bewerbungen für Gleichstellungsreferent_In des Asta:
Offizielle Vorstellung der Bewerber_Innen:
– Die Motivationsschreiben der beiden Bewerber hängen an.
→ Antrag  1a:  Die  Fachschaften  und  Hochschulgruppen mögen  das  Gleichstel-
lungsreferat nicht neu besetzen, da die in der Ausschreibung geforderten Kriterien 
nicht erfüllt wurden.
→ Antrag 1b: Die Stelle soll neu ausgeschrieben werden.
→ Antrag 1c: Zwischen den beiden Bewerbern wird abgestimmt.

Unterstützung der Erklärung des Tübinger Zivilklauselkongresses
Im Verlauf  der  Besprechung des Antrags der  GHG sowie der  JuSo wurde Ge-
sprächsbedarf im Bezug auf die Zivilklausel und ihre Anwendung an der Universität 
Tübingen deutlich. Deshalb soll folgender Antrag in die Fachschaften getragen und 
damit eine Debatte angestoßen werden:
- Antrag: Die Fachschaftsvollversammlung möge ihre Unterstützung zur Erklärung 
des Tübinger Zivilklauselkongresses aussprechen. 

Studentenwerk:

E-Mail des Geschäftsführers des StuWe (wird auch bald veröffentlicht) lautet: ge-
schäftsführer@sw-tuebingen-hohenheim.de

der Geschäftsführer freut sich über alle E-Mails

Am Donnerstag, 08.12., 18.00 wird die umgebaute UB mit Bibliothekscaffee offiziell 
eröffnet

TOP 8:                                                               Überregionale Hochschulpolitik  

fzs:
LAK: Landes Asten-Konferenz am 18.12.2011 12:00 in Ulm

TOP 9:                                                                                    Allgemeinpolitik  

TOP 10:                  Soziales/ Ausländische Studierende/ Frauen/ Umwelt/ Kultur  

TOP 11:                                                                                           Sonstiges  

f.d.R.d.P. 



Protokoll: Maike (FS Politik)


